
Organisation des Religionsunterrichts - Kooperative Formen 

Hinweis: Im Folgenden wird für gesetzlich anerkannte Kirchen und Religionsgesellschaften zur 

besseren Lesbarkeit der Begriff Religionsgesellschaften verwendet. 

Grundsätzlich organisiert jede Religionsgesellschaft den Religionsunterricht für die Schülerinnen und 

Schüler des eigenen Bekenntnisses klassenweise. Mit Zustimmung der Fachinspektion können auch 

klassen-, schulstufen-, schul- oder schulartübergreifende Gruppen gebildet werden. 

Ist auch das nicht möglich, kann Religionsunterricht kooperativ stattfinden: Schülerinnen und Schüler 

nehmen am Unterricht einer anderen Religionsgesellschaft teil, wenn die eigene keinen Unterricht 

anbieten kann und beide Religionsgesellschaften zustimmen. Für diese Form des kooperativen 

Religionsunterrichts gelten die folgenden Erläuterungen. 

Grundlage: Rundschreiben 2/2026 Durchführungsrichtlinien zum Religions- sowie zum Ethikunterricht 

 

Wann kommt kooperativer Religionsunterricht 

in Frage? 

→ An der eigenen Schule oder in zumutbarer 

Nähe wird kein Religionsunterricht der eigenen 

Religionsgesellschaft angeboten. 

→Es liegt keine Abmeldung vom 

Religionsunterricht vor. 

→Die eigene Religionsgesellschaft stimmt der 

Teilnahme zu. 

→Die aufnehmende Religionsgesellschaft 

bestätigt die Aufnahme in eine bestehende 

Klasse oder Gruppe. 

Formulierungshilfe für das Ansuchen 

Ich, [Vorname Nachname], 

[Religionsbekenntnis], Schülerin/Schüler der 

[Klasse] an der [Name der Schule], ersuche um 

Zustimmung zur Teilnahme am kooperativen 

Religionsunterricht der [aufnehmenden 

Religionsgesellschaft]. 

[Datum, Unterschrift] 

 

Ablauf für die Schulleitung 

1. Bedarf feststellen: Klären, für wen kein 

Religionsunterricht der eigenen Religionsgesellschaft 

angeboten werden kann. 

2. Ansuchen entgegennehmen: Schülerin/Schüler 

stellt das Ansuchen über die Schulleitung; bis zum 

vollendeten 14. Lebensjahr die 

Erziehungsberechtigten. 

3. Weiterleiten: Ansuchen an die Ansprechperson der 

eigenen Religionsgesellschaft der betreffenden 

Schüler/innen senden. Kontakte siehe Rückseite. 

4. Zustimmung und Aufnahme klären: Die eigene 

Religionsgesellschaft entscheidet über die 

Zustimmung und verständigt die aufnehmende 

Religionsgesellschaft. Die aufnehmende 

Religionsgesellschaft entscheidet nach Rücksprache 

mit der Religionslehrperson über die Aufnahme und 

verständigt die entsendende Religionsgesellschaft und 

die Schulleitung. 

5. Sokrates zuordnen: nach Zustimmung beider 

Religionsgesellschaften den entsprechenden 

Pflichtgegenstand Religion in Sokrates zuordnen. 

6. Beurteilung sicherstellen: Beurteilung im 

Pflichtgegenstand Religion veranlassen. 

Kontakte der Ansprechpersonen: siehe Rückseite!  



Kontakte der Ansprechpersonen der anerkannten Kirchen und Religionsgesellschaften: 

 

  Bereich  Name  Telefon-Kontakt  Mailadresse  

1  Alevitische GGÖ  FI Denis DOGAN  (0660) 2852624  schulamt@aleviten.at   

2  Altkatholische Kirche FI Dr. Anita KAPPELLER 01-3178394118 fachinspektion-n@altkatholiken.at  

3 Dr. Attila NAGY-GYÖRGY  

(Seelsorger Tirol) 

(0677) 62646016 attila.nagy-

gyoergy@altkatholiken.at 

4  Evangelische Kirche A.u.H.B. FI Mag. Peter PRÖGLHÖF 

FI Mag. Karin Kirchtag (ab 

1.9.2026) 

(0699) 188 77 

503  

peter.proeglhoef@evang.at  

schulamt.sbgti@evang.at 
 

5 FI DDr. Alexander BACH, BEd  

(für Osttirol) 

(0699) 188 77 

203  

alexander.bach@evang.at  

6  Freikirchen  FI Markus WEYEL, MA  (0699) 

19279015  

markus.weyel@freikirchen.at   

7 Islamische GGÖ FI Samir REDZEPOVIC, BSc MA  (0664) 144 28 

99  

samir.redzepovic@bildung-

tirol.gv.at  

8  Israelitische RG Daniel SCHÖNBERGER  shiur@danielschoenberger.com  

9 Katholische Kirche -Diözese 

Innsbruck   

FI Mag. Jutta 

MANHARTSBERGER  

(0676) 8730 

5108  

jutta.manhartsberger@bildung-

tirol.gv.at  

10  FI Dr. Harald KLINGLER  (0676) 8730 

5105  

harald.klingler@bildung-tirol.gv.at  

11  FI Dr. Christoph THOMA  (0676) 8730 

5106  

christoph.thoma@bildung-

tirol.gv.at  

12  FI Mag. Elisabeth HAMMER  (0676) 8730 

5100  

elisabeth.hammer@dibk.at   

13  Katholische Kirche -Diözese 

Salzburg  

  

FI Marie-Luise DOPPLER, BEd  (0676) 8746 

4006  

marieluise.doppler@katamt.kirch

en.net  

14  FI Mag. Maria KLIEBER, MA  (0676) 8746 

4007  

maria.klieber@eds.at   

15  FI MMag. Markus HAMMER  (0676) 8746 

4004  

markus.hammer@eds.at   

16  Kirche Jesu Christi HLT  Bischof Marcus SCHMIDT Dipl.-

Ing. MSc  

(0664) 

607055250 

marcus.schmidt@gmx.at  

17 Neuapostolische Kirche  FI Mag. Sandra FÜRTBAUER  (0676) 7026 322 fachinspektor-

religion.tirol@nak.at  

18 Orthodoxe Religionen  Pater Elias PAPADOPOULOS  

FI Pashalis ARCHIMANDRITIS  

(0699) 

15022976  

rpk@metropolisvonaustria.at,  

cc an:  

archimandritis@orthodoxekirche.

at   

19 Orient-Orth. (arm., koptisch, 

syrisch)  

FI Dr. Emanuel AYDIN  (01) 804 0916  chori-aydin@gmx.at   

20 Österr. Buddhistische RG FI Ingrid KÖFLER, MSc (0677) 63024003 fiwest@buddhismus-austria.at  

 
Juristische Fragen Dr. Cornelia CASSAN-JUEN (0676) 8730 

5102  

cornelia.cassan-juen@dibk.at   

 

Stand: 2026-05-18, BSA Innsbruck 
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